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Wenn die Ernte beginnt, weht ein Hauch 
von Wehmut durch mein Herz. Die golde-
nen Ähren werden abgemäht, Stoppelfel-
der bleiben übrig.   
Vorbei. Ein Abschied vom Wachsen und 
Werden. 

Abschiedlich ist mir derzeit mehr als 
sonst zumute, ich schreibe diese Zeilen 
im Juli, Anfang August ziehen wir aus 
Lehrte weg.  
Auch, wenn ich zunächst weiter als Pasto-
rin in Lehrte arbeite, – es ist ein Abschied. 
 
Ach, dauernd nehmen wir Abschied in 
unserem Leben: Abschied von Orten, 

von Dingen, von Fähigkeiten, Abschied 
von der Schule, dem Beruf, Abschied von 
Menschen. 

Das Stoppelfeld, die Ernte ist ein Bild für 
Abschied, das stimmt - jedoch zugleich 
ein Bild für neue Möglichkeiten, die darin 
liegen.   
Das Korn wird zu Mehl und zu Brot, sozu-
sagen zu neuem Leben. Ohne die Ernte 
gäbe es das nicht. Abschied ist nicht nur 
mit Wehmut verbunden. 

Wir feiern bald Erntedank, dieses Jahr 
wegen des langen Wochenendes zum An-
fang Oktober bereits am 28. September. 
Ernte-Dank: Wir danken unseren Bauern 
für ihre Arbeit, die unser tägliches Brot 
hervorbringt.   
Wir danken den Gärtnerinnen und 
Bäckern und all den vielen, die dafür sor-
gen, dass wir genug zum Leben haben.  
Und wir danken Gott, der unser Leben 
möglich macht durch Sonne und Regen, 
durch Wachsen und Werden, durch 
menschliche Kraft und himmlischen 
Segen. 

Im Abschied ist oft das Neue schon 
enthalten, und ganz gewiss der Dank 
für das, was war, was bleibt, was unser 
Leben bereichert. 
Herzliche Grüße,  
 Ihre und Eure 

 Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Ernte

Pastorin Gesa Steingräber-Broder 
 Foto: privat

Foto: Pixabay

DAS GEISTLICHE WORT 3



Liebe Leserin, lieber Leser! 

„Möge Gottes Angesicht auf dir verweilen und 

sein Lächeln dich durchs 

Leben tragen. Sein Segen 

sei dein Stab und sein 

Schutz ein weiter Schirm. 

So geh hin auf der Straße 

seines Friedens.“ 

Ein Lied, das mich fast mei-

ne gesamte Zeit als Supe-

rintendentin im Kirchen-

kreis Burgdorf begleitet. In 

Gottesdiensten, Andach-

ten, manchmal auch nur 

für mich. Gottes Weg-Se-

gen – auch jetzt, da ich 

mich wieder aufmache an einen neuen Ort. 

Im April wurde ich zur Regionalbischö΋n des 
Sprengels Stade gewählt. Ich freue mich sehr 

auf die neue Aufgabe. Neuneinhalb Jahre 

habe ich den Kirchenkreis Burgdorf als Supe-

rintendentin leiten dürfen – dankbar schaue 

ich auf gefüllte und erfüllte Jahre voller Ge-

staltungsmöglichkeiten und mit ungezählten 

Begegnungen bei Visitationen, Gottesdiens-

ten, in Gremien und Gesprächen. Manchmal 

bei fröhlichen Anlässen wie Jubiläen oder Ein-

führungen, manchmal auch in schweren Mo-

menten, wenn es Krisen gab oder Abschiede. 

Hier im Kirchenkreis weht ein ganz besonde-

rer Geist. Es gibt ein beeindruckendes Mitei-

nander von Engagierten, die Kirche mit den 

Menschen gestalten. Mir war es immer ein 

Anliegen, dieses gestalterische Wirken zu be-

gleiten und zu unterstützen – mit Impulsen, 

mit Zuspruch, mit Stärkung und manchmal – 

in KonΌiktlagen – auch mit klaren Worten. In 
diesen Jahren hat sich der Kirchenkreis sehr 

gewandelt: Kirchengemeinden haben sich zu-

sammengeschlossen, es gab viele Personal-

wechsel, Veränderungen in der kirchlichen 

Arbeit. Für eine Kirche der 

Zukunft. Immer dabei der 

gute Geist, der hier weht. 

Gern hätte ich den Kirchen-

kreis weiter im Umbau zu 

einer Kirche der Zukunft 

begleitet. Mich reizt aber 

auch die andere Leitungs-

aufgabe am neuen Ort und 

in weiterem Kontext, bei der 

ich viel in Begegnung mit 

Menschen sein werde – im 

Gespräch, in Gottesdiens-

ten, im Kontakt mit Politik, 

Kultur und Gesellschaft. Auch dort werde ich 

mich hoΊnungsstur und glaubensheiter für 
eine Kirche mit den Menschen engagieren. 

Auf die vergangenen Jahre schaue ich mit 

Dankbarkeit. Zugleich bitte ich dort, wo ich 

jemandem nicht gerecht geworden bin, um 

Vergebung.  

Und ich grüße mit den Worten von Lothar 

Zenetti, die mir wichtig geworden sind: „Du 

ließest mir so viele schon begegnen, so lange 

ich lebe, seit ich denken kann. Ich bitte dich, 

du wollest alle segnen, sei mir und ihnen im-

mer zugetan.“ 

Herzlichst 

Sabine Preuschoff 
Superintendentin 

 

Der Kirchenkreis Burgdorf lädt herzlich 

ein zur Verabschiedung von Superinten-

dentin Sabine PreuschoΊ durch Regio-

nalbischö΋n Marianne Gorka am Sonn-

tag, 26. Oktober 2025, um 15 Uhr in der 
St.-Pankratius-Kirche in Burgdorf. 

Verabschiedung von Superintendentin 
Sabine PreuschoΊ

 Foto: Sonja Kardolsky
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Ein großer Dank für eine großzügige Zuwendung der VR-Stiftung und der Volksbank eG 
Hildesheim-Lehrte-Pattensen 

Matthäus – fit für die Zukunft … und endlich auf gutem Weg! 

Vieles hat sich verzögert in den letzten Monaten und Jahren, wurde komplizierter als gedacht, 
sowohl baulich als auch finanziell. 
Ein großer Teil der Kosten für die Sanierung wird von Landeskirche und Kirchenkreis getragen, 
aber auch die Kirchengemeinde muss viel Geld dazugeben, insbesondere für Maßnahmen im 
Innenraum.  

Wir sammeln dafür zum einen Spenden, viele Menschen aus 
Lehrte haben sich schon beteiligt, und wir beantragen 
Fördermittel bei verschiedenen Institutionen. 

Für die denkmalgerechte Sanierung der Farbfassung der 
Kirchenwände von ca.  400 m2 in Kirchenschi� und Altarraum, 
die mit Kosten von 30.000 € veranschlagt sind, haben wir bei 
der VR-Stiftung der Volksbanken und Rai�eisenbanken in 
Norddeutschland über eben diese Summe einen Antrag auf 
Unterstützung gestellt. 

Unserem Antrag an die VR-Stiftung wurde zum großen Teil zugestimmt, die VR-Stiftung hat 
zugesagt, dass sie uns mit 27.000 € unterstützt. 

Mit weiteren 3.000 € beteiligt sich die 
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte- Pattensen. 

Somit haben wir die kompletten 30.000 € - wie beantragt - bekommen! 

Damit ist die Finanzierung der wesentlichen Vorhaben im Innenbereich in trockenen Tüchern. 

Ganz herzlichen Dank allen, die sich für die Sanierung unserer Matthäuskirche am Markt 
engagiert haben, und besonders der VR-Stiftung und der Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-
Pattensen für die großzügige Unterstützung! 

Wilhelm Busch, Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Ein großer Dank
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Dieser Gemeindebrief ist der erste, 

der nach dem neuen System zu den 

Menschen gebracht wird. Eine kleine 

Bilanz, wie das aussieht:  

   

Bis jetzt haben sich erst wenig Menschen 

gemeldet, die eine gedruckte Ausgabe 

gebracht haben möchten, deutlich mehr 

haben sich für die Mailverteiler-Variante 

entschieden. Außerdem gibt es rund 

20 Verteilstationen, viele in kirchlichen 

Gebäuden, aber auch einige Geschäfte 

oder ähnliche Orte sind dabei, in denen 

die Schnittpunkte ausliegen werden. 

Wir sind mit dem neuen Verteilsystem 

noch auf dem Weg, das ist klar. Somit 

laden  wir Sie weiterhin herzlich ein, dass 

Sie sich melden, wenn Sie :

Die Schnittpunkte nach Hause gebracht 

bekommen wollen --> Tel. Büro 837077

Die Schnittpunkte als PDF per Mailvertei-

ler bekommen wollen 

--> Schnittpunkte-Abo@lehrte-kirche.de 

Bei Anregungen und Fragen melden Sie 

sich gern im Büro: kg.lehrte@evlka.de 

oder Schnittpunkte@lehrte-kirche.de  

Herzlichen Dank! 

 Für den Redaktionskreis   

 Pn. Gesa Steingräber-Broder 

 und Iris Krüger  

Und wie klappt das jetzt mit der Verteilung der 
Schnittpunkte? 

In der Markuskirche lagen schon länger 

die Liederbücher „freiTöne“ aus - wurden 

sie in Matthäus oder Nikolaus gebraucht, 

mussten sie herübergetragen werden. 

Abgesehen davon, dass das den Bü-

chern in der Häu΋gkeit schadet, bedeutet 
es auch eine große körperliche Belas-

tung für unsere Küsterin/unsere Küster. 

Nachdem klar war, dass die Bücher regel-

mäßig in allen Kirchen eingesetzt werden 

sollen, haben wir die Matthäusstiftung 

gebeten, ob sie uns einen Bestand für die 

Matthäus- und Nikolauskirche ΋nanzieren 
könnten. Ja, das haben sie, und so konnte 

erstmalig am P΋ngstsonntag in der Mat-
thäuskirche aus den neuen Büchern ge-

sungen werden. Dem Stiftungsvorstand 

und allen Gebenden von Herzen Dank für 

alle Unterstützung!

 Kantorin Birgit Queißner                                            

Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Freies Singen mit den freiTönen

Dank an die Matthäus-Stiftung 

Der Stiftungsvorstand v.li nach re.: H. 
Eichner-Schulze, K. Ludwig, R. Tatchen, es 
fehlt J. Nadaczinski
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Von der Geburt bis zum Lebensende gibt 

es herausfordernde Situationen. Manch-

mal ist es hilfreich, andere zu beteiligen 

oder Unterstützung zu bekommen. 

 

Die Diakonie hält für fast alle Lebenssitu-

ationen und -fragen (Hilfs-)Angebote vor: 

Allgemeine Sozialberatung, Familienun-

terstützung, Kurenvermittlung, Schwan-

geren(konflikt)beratung, Förderung des 
Ehrenamts, Soziale Schuldnerberatung, 

eine Fachstelle für Sucht und Suchtmittel-

prävention, Migrationsberatung und FGM 

(weibliche Genitalverstümmelung), Ju-

gendberufshilfe mit Jugendcafé No.1 und 

Jugendwerkstatt Drei Eichen, Tageswoh-

nung Burgdorf und Wohnungsnotfallhilfe, 

Begegnungsorte wie Hope-Internationale 

TreΊpunkte und vieles mehr.  
  

Neben Hauptberuflichen sind unzählige 
Menschen ehrenamtlich engagiert. Sie 

wollen unter anderem Menschen helfen 

und etwas weitergeben, was ihnen gutge-

tan hat.  

Aktiv helfen und Hilfe annehmen sind 

Grundlage der Diakonie. Es ist manchmal 

schwer, andere um Hilfe zu fragen. Hier 

bietet die Diakonie durch Schweigepflicht 
geschützte Räume.  

Einmal etwas aussprechen, kann viel in 

Bewegung bringen oder es beginnt eine 

Beratungs-Begleitungsreihe. In den Wo-

chen der Diakonie gibt es viele Gelegen-

heiten einige diakonische Arbeitsfelder 

genauer kennenzulernen.  

  

Wir freuen uns auf viele „Neugierige“, an 

Mitarbeit interessierte, auf Fragen und 

Ideen sowie gute Begegnungen.  

Kommen Sie gerne vorbei, seien Sie neu-

gierig.  

  

Der Tag der oΊenen Tür unseres diako-
nischen Beratungszentrums ΋ndet am 
Donnerstag, 11. September, ab 16 Uhr 
in der Schillerslager Straße 9 statt. 
Am Freitag, 12. September, von 11 bis 
14 Uhr Tag ΋ndet der oΊenen Tür in der 
Tageswohnung Burgdorf statt. 
Weitere Infos entnehmen Sie bitte dem 
Flyer, der demnächst verteilt wird. 
  

Herzlicher Gruß 

Imke Fronia, KK-Sozialarbeiterin 

JEDE*R BRAUCHT HILFE. Irgendwann.

Woche(n) der Diakonie 2025 im Kirchenkreis Burgdorf 

Lichtblick Foto: pixabay
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Unser Gemeindezentrum an der Goethe-

straße neben der Matthäus-KiTa wird zum 

Familienzentrum. 

  

Vor gut zehn Jahren hat die damalige Matthä-

us Gemeinde das Gemeindezentrum ener-

getisch saniert und modernisiert. Was schon 

damals angedacht war, wird nun umgesetzt: 

das Haus wird ein Familienzentrum. Es soll 

noch stärker zum TreΊpunkt für Menschen 
allen Alters werden, und viele neue Angebo-

te für Kinder, Jugendliche und Familien sollen 
dort statt΋nden. 
  

Das ist eine große Aufgabe, und es bedarf 
einer gesonderten Organisation. Die Ge-

samtkirchengemeinde kann ein solches Pro-

jekt nicht selbst stemmen, daher wird der 

Kirchenkreis Burgdorf das Projekt als Träger 
führen in Kooperation mit der Stadt Lehrte. 

Auch Gruppen der Gesamtkirchengemeinde 
werden dort Raum haben, dadurch wird die 

Kirchengemeinde das Leben dort mitgestal-
ten können.  

Mit dieser Umwandlung schlagen wir sozu-

sagen zwei Fliegen mit einer Klappe. Auch die 
Gesamtkirchengemeinde Lehrte wird deut-
lich kleiner und muss sich auch Όächenmä-

ßig anpassen, sprich: Gebäude reduzieren. 
Das bedeutet nicht unbedingt den Verkauf 
von Gebäuden. Die Kirchengemeinde kann 

Gebäude auch anders ΋nanzieren, so wird 
es mit dem Gemeindezentrum sein. Das 

Gebäude bleibt im Eigentum der Gemeinde, 

trägt sich dann aber selbst. 

Wir freuen uns über diese gute Lösung und 
wünschen Gottes Segen für unser neues Fa-

milienzentrum! 

 Dr. Ron Spier  

 Vorsitzender des Bauausschusses 

Gemeindezentrum wird Familienzentrum

Für Gottesdienste werden die Kir-

chen schön hergerichtet, Blumen 

stehen auf dem Altar und erfreuen 

die Augen und das Herz – und in dem 

Zusammenhang haben wir eine Bitte:  

Mögen Sie uns dabei unterstützen?  

  

Wir wollen in Zukunft eine Dose für Spen-

den für den Altarschmuck aufstellen, und 

wer mag, möge gerne etwas dort hinein-

tun. 

Wir freuen uns auch, wenn jemand mit 

Blumen aus dem Garten unterstützen 

will, dafür melden Sie sich bitte jeweils bis 

Donnerstagmittag im Büro, so kann das 

freundliche Angebot an unsere Küsterin 

oder einen Vertreter weitergegeben wer-

den. 

Herzlichen Dank! 

 Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Lasst Blumen sprechen…
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Gemeindefest 

Von 11 – 17 Uhr 

11 Uhr   Musikalischer Gottesdienst 

12 Uhr  Platzkonzert Posaunenchor 

12:30   Turmbegehung 

ab 13 Uhr  MurmiLand 

15 Uhr  offenes Singen 

16:30 Uhr  Turmbegehung 

17 Uhr  Ende 

 

Feuerwehr zum Mitmachen    

Spiel & Spaß Aktionen für Kinder  

�ischtennisturnier   Kuchen�u�et  
 �o�ert�es  �eckeres �om �rill  

   Rikscha-Fahrten 

Markuskirche,  

am Distelborn 1 
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Sie ist schwarz, sie ist charmant, aber auch 

ein wenig mysteriös – die Schwarze Witwe 

aus dem 19. Jahrhundert, die seit zehn 

Jahren über deutsche 

Friedhöfe wandelt und 

etwas zur historischen 

Bestattungs- und 

Trauerkultur erzählt.   

Erstmalig kommt sie 

am Samstag, 13. Sep-

tember 2025, auf den 

neuen Friedhof Lehr-

te, Am Stadtpark 16, 

Beginn 18 Uhr an der 

Kapelle. 

 

Vieles erfährt man 

über das Sterben unserer Vorfahren, ihre 

Rituale und Bräuche.  

Unsere Ahnen haben früher aktiv den 

Verstorbenen begleitet, waren selbst die 

Fürsorger der Toten und mit der Allum-

fassenheit des Seins verbunden.  

Intensiv bereitete man sich auf das eigene 

Ableben vor, hielt Totenwache und schüt-

tete aus Schutz vor der Wiederkehr der 

Verstorbenen Asche hinter dem Sarg her.   

Viele dieser Geschich-

ten erwachen beim 

Friedhofsgeflüster zu 
neuem Leben und 

zeigen dem Besucher 

auf, wie wichtig ein Be-

wusstsein für diesen 

letzten Abschnitt in un-

serem Leben ist.  

 

Die Führung ist kosten-

frei, um eine Spende 

für den ambulanten 

Hospizdienst für 

Burgdorf, Lehrte, Sehnde und Uetze wird 

gebeten. 

 

 Ambulanter Hospizdienst des KK Burgdorf 

FriedhofsgeΌüster – von Leichenbitter, 
Wiedergängern und Totenkronen

 Foto: privat
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Die Gruppe „frauen unterwegs“ trifft sich                                   
am dritten Donnerstag jeden Monats, in aller Regel von 19.00 bis 21.00 Uhr.

Zu unseren nächsten Veranstaltungen laden wir alle Interessierten herzlich ein:
 

18. September 2025 

Fahrt nach Hildesheim mit ÖPNV 
Michaeliskloster Hildesheim 
(Beginn Führung 14.30 Uhr) 

Dr. Nina Eichholz 
500 Jahre Evangelisches Gesangbuch
 

16. Oktober 2025 – 19:00 Uhr 

Gemeindezentrum, Goethestraße 20 
Gleichstellungsbeauftragte Luzie Klüter 
Kirche & Gesellschaft  
Frauen in Lehrte  

20. November 2025 – 19:00 Uhr 

Gemeindezentrum, Goethestraße 20 
Diakonin Heike Borges-Duschek (Leitung Matthäus-Kita) 
Kinderzeit heute – Kinderzeit gestern 
 Ansprechpartnerinnen:

 Susanne Hilmer-Anke, Tel.: 872552, s-h-a@online.de

 Brigitte Boetel, Tel.: 51567, b.boetel@gmx.net

Die Gruppe „frauen unterwegs“ lädt ein

fu Foto: privat

Ihr qualifizierter Partner für die Ausführung sämtlicher 
Bestattungsformen, sowie der Bestattungsvorsorge.
Tiefe Straße 42 | 31275 Lehrte |  05132 / 83 73 43

Seit mehr als 70 Jahren in Lehrte!

www.Garvens-Bestattungswesen.de
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Kennen Sie das? 

Sie hören oder lesen einen Text mit bibli-

schem Bezug und möchten gern mehr dar-

über wissen? Woher das kommt? Wie ist das 

einzuordnen, und was bedeutet es heute?   

Solchen Fragen gehen wir in der Glau-

benswerkstatt nach. Ins Gespräch kom-

men, sich auszutauschen und nach 

Antworten zu suchen, dazu 

laden wir herzlich ein.   

Jeder zweite Mittwochabend 

von 20.00 bis 21.30 Uhr bietet 

die Gelegenheit dabei zu sein. 

Sie können gern auch The-

menvorschläge einbringen. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Unsere nächsten Termine:  

20.08., 03.09., 17.09., 01.10., 29.10., 12.11., 

26.11. und 10.12. 2025 jeweils im Kirchen-

zentrum am Markt, um 20.00 Uhr.

 Für die Glaubenswerkstatt 

 Dorothea Jahns 

Die Glaubenswerkstatt lädt ein …

N. Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de

Donnerstag, den 04. September, 19.00 Uhr 

Treffen mit Männern der St. Bernward Gemeinde, um uns gegen-

seitig kennenzulernen und Möglichkeiten einer Zusammenarbeit 
zu erörtern 
 

Donnerstag, den 09. Oktober, 19.00 Uhr 

Von der Inneren Mission zum modernen Sozialunternehmen: 
Eine Geschichte der Diakonie 
Referent: Pastor Jochen Roth  
  

Sonntag, den 02. November, 10.00 Uhr !!

Gottesdienst zum Männersonntag „PΌanzen hat seine Zeit“ (Prediger 3,2) Wege aus der 
Resignation 
von Pastor Sebastian Hohensee und Männern gestaltet, 
es singt der Lehrter Männerchor 
 

Für den Männerkreis: 

Gerhard Liesenberg Tel.: 05132 52641           Horst Struckmann  Tel.: 05132 52329   

Der Männerkreis lädt ein

12 NACHRICHTEN AUS GRUPPEN UND KREISEN



Der #seelenwärmer ist nach wie vor 

ein beliebter TreΊpunkt für Alt und 
Jung. Wir hoΊen, dass wir dieses Projekt 
auch in Zukunft anbieten können - ab 
Oktober vermutlich im neuen Familien-
zentrum an der Goethestraße, da müssen 
wir noch planen. Denn es kann sein, dass 
wir räumlich ausweichen müssen. Bit-
te informieren Sie sich / informiert Euch 
auch über unsere Homepage www.lehr-
te-kirche.de, dort können wir wichtige In-
formationen tagesaktuell veröΊentlichen 
oder über den QR-Code Teil einer „See-
lenwärmer-WhatsApp-Gruppe“ werden 
mit Erinnerung an Termine jeweils einen 
Tag vorher.
 

Die Struktur wollen wir beibehalten, d.h. 
wir treΊen uns zweimal im Monat, in der 
Regel am ersten und am dritten Donners-
tag des Monats. Es gibt immer ab 16 Uhr 

KaΊee/Tee und Gebäck bis ca. 18 Uhr und 
einmal im Monat werden zusätzlich ein 
kleines Programm und eine Suppe o.ä. bis 
ca. 19 Uhr angeboten. 
Die geplanten Termine und Programme 
entnehmen Sie bitte dem Infokasten un-
ten. 

Alle sind einge-

laden, es kostet 
nichts, kommt 
einfach vorbei. 

#seelenwärmer – wie geht’s denn weiter?

Die nächsten Termine im Einzelnen: 

04. und 18. September  

 

02. und 16. Oktober   

06. und 20. November  

04. und 18. Dezember

Thematisch planen wir am  

 

04. September – #seelenwärmer mit „Bin-

go“ und Spitzkohl-Kirchererbsen-Eintopf  

02. Oktober – #seelenwärmer „Nachhaltig 

kochen für unter 2 Euro“ mit Sabine Bieber 

vom Hof Zwoelf Lehrte 

06. November – #seelenwärmer „Einfach 

mal spielen“ - bringen Sie/bringt gerne 

Spiele mit

04. Dezember – #seelenwärmer „Etwas 

Weihnachtliches“ ....
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Ein spannendes Kindergartenjahr liegt 

hinter uns, das wir mit einem gelungenen 

Sommerfest gefeiert haben. 

Alle Kinder, die den Kin-

dergarten zum Ende 

des Kita-Jahres ver-

lassen haben, wur-

den in unserem 

Familiengottes-

dienst am 29.Juni 

mit Herzen und 

Händen „unter 

dem Regenbo-

gen“ gesegnet und 

verabschiedet.  

Eine besondere Aktion 

in der Kindergartengruppe 

war die Möglichkeit für alle Eltern 

in der Löwenzahngruppe zu hospitieren, 

um sich so einen persönlichen Einblick zu 

verschaffen, wie der Kindergartenalltag 
sich gestaltet, und vor allem wie die Kin-

der sich mit den Montessori-Materialien 

beschäftigen und das Miteinander leben. 

Wir freuen uns, dass fast alle Eltern z.T. 

auch beide Elternteile, sich die Zeit ge-

nommen und Kindergartenluft ge-

schnuppert haben.  

Das neue Kita-Jahr starten 

wir in einer renovierten 

Kita und neuen Farben 

in den Gruppenräu-

men. Wir freuen uns 

auf alle neuen Krippen- 

und Kindergartenkin-

der, die zu uns in die 

Markus-Kita Am Stadt-

park kommen. 

Für interessierte Familien, die 

auf der Suche nach einem Krippen-

platz für ihre Kinder sind, besteht nach 

telefonischer Absprache jederzeit die 

Möglichkeit, unsere Einrichtung zu be-

sichtigen. 

 

Christine Gesterkamp, 

Leiterin der Markus-KiTa 

Rückblick und Ausblick aus der Markus-Kita 

stadtwerke-lehrte.de

Wir sind 

für Sie da!

Energie für Sie.
Wir sind Ihr Stadtwerk für Strom, Erdgas 

und Wasser. Mit Lehrte verbunden – o�en 

für die Region.

14 AUS DEN KITAS



In diesem Jahr freut sich die Matthäus-Ki-

ta gleich über vier Auszubildende (von 

links im Uhrzeigersinn: Carina, 

Yvonne, Nesrin und Fiona), 

welche erfolgreich ihre 

Ausbildung zur so-

zialpädagogischen 

Assistentin bzw. 

Erzieherin abge-

schlossen haben.  

 

Herzlichen Glück-

wunsch zur be-

standenen Prüfung!   

Danke für eure tol-

le Arbeit und eure 

wertvollen Beiträ-

ge, ihr werdet uns fehlen.   

Carina, Fiona und Nesrin verlassen 

die Kita. 

Wir freuen uns über Yvonne Füssel, die 

im August ihre berufsbegleitende Ausbil-

dung zur staatl. anerkannten Erzie-

herin beginnt und zusätzlich als 

Fachkraft in der Wolfgruppe 

durchstartet. 

Wir bedanken uns für 

die gute Begleitung 

durch Isabel Jordan, 

Jeanette Hehtke, Isa-

bell Stößel und Miriam 

Glatz, die als ausgebil-

dete Praxismentorin-

nen unsere Kolleginnen 

durch die praktische Arbeit 

begleitet haben. 

 

Heike Borges-Duschek, 

Leiterin der Matthäus-KiTa

Time to say goodbye…  

AUS DEN KITAS 15
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• Alle Insekten haben eine feste 
Außenhülle, ein Exoskelett.

• Dieses Außenskelett, Cuticula 
genannt, besteht bei den 
Käfern vor allem aus  
Fasern aus Chitin  
(hornähnlicher Haupt-
bestandteil der  
Körperhülle).

• Die Käfer freuen sich  
über einen Haufen Mist.

• Das können sie von bis zu  
2 Kilometer hinweg riechen.

• Die Entfernung macht ihnen 
nichts aus, unter ihrem Panzer 
verbergen sich Flügel, womit                                  
sie überall hingelangen.

• Durch den außergewöhnlichen 
Speiseplan, wie Aas, Kot und 
verrottendes Pflanzenmaterial, 
ist der Waldmistkäfer ein 
Recycling-Experte.

• Alles wird nach und nach unter 
den Waldboden transportiert, 
dadurch wird aufgeräumt und 
Nährstoffe kommen zurück in 
den Boden. 

• Die Tunnel der Mistkäfer sind wie 
die Röhrensysteme von Würmern 
wichtig für die Belüftung und 
Wasserversorgung des 
Waldbodens.

Wie viele Beine haben Käfer? 
a) 6 
b) 8 
c) 10

Wie heißen die  
Larven des Maikäfers? 
a) Axolotl 
b) Nymphe 
c) Engerling

Wie heißt der größte in  
Deutschland krabbelnde Käfer? 
a) Hirschkäfer 
b) Mammutkäfer 
c) Nashornkäfer

Welcher Käfer erinnert an einen 
Krieger aus der Bibel?
a) Davidskäfer 
b) Goliathkäfer 
c) Ophrakäfer

Welches der folgenden Tiere  
ist ein Käfer? 
a) Spitzmausrüssler 
b) Wasserbüffelfühler 
c) Zebrastreifler

Wie heißen die beiden  
größten Käfer der Welt? 
a) Herkuleskäfer und Riesenbockkäfer 
b) Hirschkäfer und Nashornkäfer 
c) Rosenkäfer und Maikäfer

Goliathkäfer 

           10 cm

Enge
rlin

g  1
 cm

           
    Spitzmaus- 

           
        rü

ssler 

     2,3  cm
Rie

se
nb

oc
kkä

fer
     

  17
 cm

• Der Mistkäfer kann  
ca. 12-19 mm groß werden. 

• Von der Sonne bestrahlt, 
schillern Mistkäfer auf ihrer 
Ober- und Unterseite in 
unterschiedlichen Farb-
tönen: grün, violett, 
bläulich.

• Das metallische Glänzen 
kommt von den Feinstruk-
turen des Chitins auf den 
Flügelplatten.

• Der Mistkäfer selbst steht  
auf dem Speiseplan von 
Igel, Spitzmaus, Schlangen 
und Vögeln.

    Herkuleskäfer 

       
       

      1
7 cm

Sch
illern

des Insekt im Wald

Sch
illern

des Insekt im Wald

Hirschkäfer 

5-9 cm

 Waldm
istkäfer (Anoplotrupes stercorosus)

Teste dein Wissen rund um die 
Käferwelt. Die Lösung zu jeder Frage 
kannst du verstreut auf dieser Seite 
entdecken. Jedes weiß hinterlegte 
Tier weist dir die richtige Antwort.

Käferquiz

Lösung: 1a | 2c | 3a | 4b | 5a | 6a

1.

2.

3.

4.

5.

6.
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Sonntag, 24. August, 17.00 Uhr, 

Markuskirche, Am Distelborn in Lehrte  

Canticum Novum - Kammerchor des 

Kirchenkreises Burgdorf 

Orgel: Dorothea Paschko 

Leitung und Orgel: Kirchenkreiskantor 

Martin Burzeya-Wille 

Eintritt frei 

  

Mit seinem aktuellen 

Programm FRIEDEN 

möchte der Kam-

merchor des Kirchen-

kreises Burgdorf die 

aktuelle Weltlage auf-

greifen. 

Mit bekannten Werken 

wie „Verleih uns Frie-

den“ von Heinrich Schütz 

oder „Wie liegt die Stadt so 

wüst“ von Rudolf Mauersberger wird 

der Blick auf Kriege in der Vergangen-

heit gelenkt. Gleichzeitig möchte der 

Chor mit Kompositionen von Knut Nys-

tedt und Ola Gjeilo den Blick auf Heute 

und die Sehnsucht nach Frieden lenken.   

Diese Sehnsucht hat auch Johann Se-

bastian Bach umgetrieben. In der dop-

pelchörigen Trauer- und Begräbnis-Mo-

tette „Komm, Jesu, komm“ heißt es 

„Ich sehne mich nach deinem Frieden“. 

Der eigene und persönliche Frieden, 

um den es hier geht, spielt im Konzert-

programm eine genau so wichtige Rol-

le wie der Frieden in der Welt.   

Als Reminiszenz an sein ver-

gangenes Programm wird 

der Chor zwei Sätze der 

D-Dur-Messe von An-

tonin Dvorak singen.   

An der Orgel wird er 

dabei von Dorothea 

Paschko begleitet. An-

gereichert wird das 

Chor-Programm von Or-

gelimprovisationen zum 

Thema „Frieden“, vorgetra-

gen von Martin Burzeya-Wille. 

Der Chor bedankt sich schon jetzt für die 

Gastfreundschaft und freut sich auf einen 

schönen Konzertabend. Im Oktober die-

ses Jahres wird er mit diesem Programm 

auf Konzertreise nach Schleswig-Holstein 

(Ratzeburg) gehen. 

 Martin Burzeya-Wille

FRIEDEN

Chorkonzert mit Werken von Schütz, Bach, Dvorak, Mauersberger u.a.

Grafik: ©GemeindebriefDruckerei.de

Bestattungsvorsorge – eine Sorge weniger 

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

in schweren
Begleiter
Ihr

Stunden

B E S T A T T U N G E N  S E I T  1 9 2 9

Burgdorfer Straße 35 · 31275 Lehrte

www.meinig-bestattungen.de

Lehrte 

05132 2848

Ahlten 

05132 7139

Sehnde 

05138 1564
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Wie auch in den vergangenen Jahren sind 

wir am Mittwoch vor Himmelfahrt in die 

Niederlande aufgebrochen. Wir, das wa-

ren 15 Menschen mit mehr oder weniger 

Segelerfahrung, im Alter von 19 bis gut in 

die 50 Jahre. Im Hafen von Makkum war-

tete unser angemietetes PlattbodenschiΊ. 
Frühstück vorbereiten, belegte Brote, 

dazu Obst und Gemüsesticks zum Mittag, 

abends ein warmes Essen – alles wird ge-

meinsam zubereitet, gegessen und aufge-

räumt. 

Nach der Passage durch die Schleuse 

ins Wattenmeer segelten wir am ersten 

Nachmittag als erste Insel Terschelling 

an, ein Landgang gehört dazu. Der nächs-

te Tag brachte uns durch Kreuzen gegen 

den Wind nach Vlieland, unserer zweiten 

Insel. Eines der Highlights war die Fahrt zu 

einer Sandbank – Trockenfallen auf dem 

Wattboden zum Sonnenuntergang, ein 

wunderschönes Erlebnis. Zurück durch 

die Schleuse und ein schöner Segeltörn 

zum Abschluss auf dem Ijsselmeer. Es war 

wieder eine schöne Zeit, die Seele durch-

pusten lassen, viel Spaß in netter Gemein-

schaft. 

 

Nach dem Segeln ist vor dem Segeln :) 

Auch im kommenden Jahr gehen 

wir wieder auf Segeltörn über Him-

melfahrt, vom 13. – 17. Mai 2026.  

Dann wartet die Dänische Südsee dar-

auf von uns erkundet zu werden, neue 

Ziele in kleinen Häfen an der Ostsee.  

Wir werden mit 

20 Personen 

auf der Twis-

ter, einem 

2-Master, in 

Kiel in See 

stechen und 

schauen, 

w o h i n 

d e r 

W i n d 

u n s 

treibt. 

Wer ger-

ne mitfah- r e n 

möchte (Mindestalter ist 

18 Jahre, nach oben 

gibt es keine Gren-

ze), kann gerne 

über die folgende 

Mailadresse In-

fos erfragen: Se-

geln-Markus@web.

de 

Es sind noch einige 

wenige Plätze frei 

und wir freuen uns 

über alle, die dieses 

neue Abenteuer mit 

uns bestreiten möch-

ten. 

Iris Krüger 

für die Segelgemeinschaft 

Segelfreizeit im Kirchenkreis

für Jugendliche und jung Gebliebene, Rückblick und Ausblick 
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Tauschpavillon

Hier eine kleine Bilanz:
25 Helfer*innen haben in
22 Schichten das 
Tauschbuffet bestückt.
56 Umzugskartons an Waren 
wurden ausgepackt.
Vertrauen, Dankbarkeit und 
Freude wurden geschenkt.
Wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal im Juni 2026.

Foto: L.Kayes

Foto: L.Kayes

Foto: F. Kretschmann

Foto: I.Rust

Foto: S. Wulf
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August

Donnerstag, den 14. August 2025 um 18.00 Uhr in der Markuskirche

Einschulungsgottesdienst für das Gymnasium mit Pastorin Sophie Anca

Freitag, den 15. August 2025 um 17.00 Uhr in der Matthäuskirche 

Einschulungsgottesdienst für die Grundschulen mit Diakon Sven-Oliver Salzer

Sonntag, 17. August 2025 um 17.00 Uhr in der Matthäuskirche

Einführungsgottesdienst für Pastorin Friederike Schweizer mit 

Superintendentin Sabine PreuschoΊ und den Pastorinnen Sophie Anca, 
Gesa Steingräber-Broder und Friederike Schweizer

Sonntag, 24. August 2025 um 10.00 in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Sonntag, 31. August 2025 um 11.00 in der Markuskirche

Gottesdienst zum Gemeindefest mit Pastorin Sophie Anca und Pastorin 

Friederike Schweizer

September

Sonntag, 7. September 2025 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Sonntag, 14. September 2025 um 10.00 Uhr in der Markuskirche 

Gottesdienst mit Pastorin Sophie Anca 

Sonntag, 21. September um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag, 28. September um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Erntedankgottesdienst mit Abendmahl und der Verabschiedung von 

Pastor i.R. Karl-Martin Voget mit Pastorin Friederike Schweizer 

Oktober

Sonntag, 5. Oktober 2025 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Lektor Jens Schmugge
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Superintendentin Sabine PreuschoΊ und den Pastorinnen Sophie Anca, 

= Wir laden ein zum Kirchencafé im Anschluss an den Gottesdienst

Mittwoch, 8. Oktober um 15.00 Uhr in der Markuskirche

Lucia-Andacht mit Frau Thamm 

Sonntag, 12. Oktober 2025 um 10.00 Uhr Uhr in der Matthäuskirche 
Gottesdienst mit Pastorin Friederike Schweizer

Sonntag, 19. Oktober 2025 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche 
Gottesdienst mit Pastor Markus Lesinski

Sonntag, 26. Oktober 2025 um 17.00 Uhr in der Markuskirche

Ausklang mit Lektorin Ariane Bödecker, Pastorin Sophie Anca & Team

Freitag, 31. Oktober 2025 um 18.00 Uhr in der Johanniskirche 
Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag mit 
Pastorin Gesa Steingräber-Broder & ökum. Team 

November

Sonntag, 2. November 2025 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst zum Männersonntag mit Pastor Hohensee & Team, es singt der 
Lehrter Männerchor

Sonntag, 9. November 2025 um 10.00 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag, 9. November 2025 um 16.30 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienst zu St. Martin mit Pastorin Sophie Anca mit anschl. Laternenum-
zug zus. mit dem Lehrter Blasorchester 

Sonntag, 16. November 2025 um 10.30 Uhr in der kath. St. Bernwardkirche

Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
Pastorin Gesa Steingräber-Broder und ökum. Team

Mittwoch, 19. November 2025 um 15.30 Uhr im Rosemarie-Nieschlag-Haus

Andacht zum Buß- und Bettag mit Abendmahl mit Prädikantin Dorothea Jahns

Sonntag, 23. November 2025 um 10.00 Uhr in der Matthäuskirche

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen mit 
Pastorin Sophie Anca
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Sonntag, 23. November 2025 um 15.00 Uhr in der Kapelle auf dem Neuen 

Friedhof

Andacht zum Ewigkeitssonntag mit Pastorin Gesa Steingräber-Broder

Mittwoch, 26. November 2025 um 19.00 Uhr in der Nikolauskirche

„Mittwochsruhe“ mit Prädikantin Dorothea Jahns & Team

Sonntag, 30. November 2025 um 17.00 Uhr in der Markuskirche

Lichtergottesdienst zum 1. Advent mit Pastorin Sophie Anca und Team

B. Gade©GemeindebriefdDruckerei.de

Der Johanniter-Hausnotruf.

Egal was passiert oder wie sich unser 
Alltag gestaltet: Unsere Liebsten möchten 
wir immer in Sicherheit wissen. Mit dem 
Johanniter-Hausnotruf leben Familien 
sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr. Denn im Notfall ist schnelle 
Hilfe nur einen Knopfdruck entfernt.

Jetzt bestellen! 
0800 0019214 (gebührenfrei) 
johanniter.de/hausnotruf

Weil auch starke 
Familien Rückhalt 
verdienen.

halbe Seite (nicht weniger)

halbe Seite (nicht weniger)
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Humanitäre Hilfe im Sudan – Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

Stichwort: Sudan-Krise

diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise

halbe Seite (nicht weniger)



Abendandacht am Sonntag, 26. Oktober 

2025, 17.00 Uhr 

Wasser ist so viel mehr als eine durchsichtige 

Flüssigkeit oder H2O – es ist DAS Symbol für 

Leben und Erneuerung. Und genau darum 

soll es beim nächsten AUSKLANG am Sonn-

tag, dem 26. Oktober 2025, um 17.00 Uhr 

gehen: An verschiedenen Stationen sind die 

Gottesdienstbesucher und -besucherinnen 

eingeladen, der unterschiedlichen Bedeu-

tung von Wasser auf die Spur zu kommen.

Ein liturgischer Spaziergang mit verschiede-

nen Impulsen wird wieder im Mittelpunkt 

dieses abendlichen AUSKLANGS stehen 

und schaΊt  – neben Texten, Liedern und 
Gebeten – Raum für eigene Gedanken und 

Besinnung. Wir freuen uns, mit vielen Got-

tesdienstbesuchern diesen abendlichen 

AUSKLANG zu feiern und die vielfältigen 

Facetten des Wassers zu entdecken.  

Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen, 

bei einer warmen Suppe des „himmlischen 

Partyservices“ den Abend ausklingen zu 

lassen.

Ariane Bödecker 

AUSKLANG „Wasser - 
Quelle des Lebens“ 

©GemeindebriefDruckerei.de E. Grabowski

Am 28. September 2025 um 10 Uhr fei-

ern wir in der Matthäuskirche unseren 

Erntedankgottesdienst. Da der „klassi-

sche Termin“ Anfang Oktober an einem 

verlängerten Wochenende ist, ziehen wir 

das Fest eine Woche vor. Im Rahmen die-

ses Gottesdienstes werden wir auch Pas-

tor i.R. Karl-Martin Voget verabschieden. 

Wir freuen uns, wenn Sie und Ihr dabei 

seid.  

Ihre/Eure Pastorin Friederike Schweizer  

 

Ernte-Dank – Dank an unseren Gast-

dienstler 

Anfang Februar wurde Karl-Martin 

Voget in unserer Kirchengemeinde be-

grüßt, er hat in der vergangenen Vakanz 

auf der Pfarrstelle I als „Gastdienstler“ 

(Pastor in Ruhe mit einem befriste-

ten Auftrag) das Pfarrteam unterstützt.   

Zunächst mit sozusagen halber Stel-

le, dann noch mit 25 % hat er u.a. 

Gottesdienste gehalten, Taufen und 

Beerdigungen übernommen und 

seelsorgerlich Menschen begleitet.  

Wir sind dankbar für seinen Dienst und 

seine brüderliche Kollegialität und wün-

schen ihm von Herzen Gottes Segen für 

das, was kommt. 

Für das Pfarrteam 

Pastorin Gesa 

Steingräber-Broder 

Herzliche Einladung 
zum 

Erntedankgottesdienst
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„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 

unterginge, würde ich heute noch ein Ap-

felbäumchen pΌanzen.“ Diesen Satz soll 
Martin Luther einst gesagt haben. Wie 
zur Reformation gab es in der Geschichte 
immer wieder Zeiten, in denen Verzweif-
lung und HoΊnung sich abwechselten. 
Dagegen gilt es als christliche Kernkom-

petenz, auch bei bedrohlichen Aussichten 
die Zuversicht zu bewahren. Doch: Woher 
können Männer heutzutage Mut und Ver-

trauen schöpfen? 

Unter dem bekannten Vers aus dem Pre-

digerbuch „PΌanzen hat seine Zeit“ 
(Pred 3,2) lädt der Männerkreis Lehrte 
und Pastor Sebastian Hohensee Männer 
und Frauen gleichermaßen zum diesjähri-
gen Männersonntag ein.
   

Der Gottesdienst ΋ndet am 2. Novem-

ber um 10.00 Uhr in der Markuskirche 
Lehrte statt. 

Musikalisch wird die Feier vom Männer-

gesangsverein Lehrte unter der Leitung 

von Elisabeth Kallenbach unterstützt.

Männersonntag 
2025

 Foto: Privat

Am Reformationstag bedenken wir den The-

senanschlag an der Wittenberger Schlosskir-

che durch Martin Luther. Aber Reformation 

ist nicht nur mit Martin Luther verbunden.  

 

Vor über 500 Jahren haben sich ganz unter-

schiedliche geistliche Bewegungen gebildet, 

die Vorläuferinnen heutiger Konfessionen. 

 

Außerdem ist das Grundanliegen des Re-

formationstages nicht rückwärtsgewandt, 

sondern nach vorne: Wir bedenken, wie 

christliche Kirche in Zukunft aussehen kann.  

„Ecclesia semper reformanda“ – die Kirche 

muss immer neu geformt werden, und sie 

hat sich schon immer wieder neu geformt, 

denn die Welt und die Menschen wandeln 

sich. 

So laden wir herzlich ein zum ökumeni-

schen Gottesdienst am Reformationstag, 

31.10.2025, um 18 Uhr in die Johanniskir-

che, Köhlerheide 2. 

Pn. Gesa Steingräber-Broder 

 

Reformationstag 
ökumenisch? – Aber ja! 

Gottesdienst Foto: pixabay
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Am Ewigkeitssonntag, dem 23. Novem-

ber 2025, gedenken wir in unseren Got-

tesdiensten der Verstorbenen. Derer, die 

aus unserer Gemeinde im vergangenen 

Jahr gestorben sind und aller, die uns in 

unserem Herzen nahe sind. Wir gedenken 

ihrer im Licht von Gottes Ewigkeit, in der 

er uns alle - Lebende und Tote - mit seiner 

Liebe umfängt. 

  

Zu dem Gottesdienst um 10.00 Uhr 

in der Matthäuskirche laden wir alle 

Trauerfamilien ein, die im letzten Jahr 

einen Angehörigen verloren haben. 

Der Name Ihres Angehörigen wird in 

diesem Gottesdienst verlesen. 

 

Am Nachmittag um 15.00 Uhr bieten wir 

Ihnen eine Andacht auf dem Neuen Fried-

hof an. Die musikalische Ausgestaltung 

übernimmt der Posaunenchor. 

 

Pn. Sophie Anca

Gedenken an die
 Verstorbenen am 
Ewigkeitssonntag

Lange Jahre war der Volkstrauertag Er-

innerung an die gewesenen Kriege – ge-

wiss, eine Erinnerung, die mit der Mah-

nung zum Frieden Hand in Hand ging.  

Doch die Welt hat sich erschreckend ge-

wandelt, Krieg und Gewalt verbreiten sich 

immer mehr. 

 

Der Volkstrauertag gewinnt Aktualität und 

fragt nach dem Hier und dem Heute: 

Was dient dem Frieden? Was können wir 

tun, um mit unseren Kräften Frieden zu 

schaffen? 

Wir laden herzlich ein zum ökumeni-

schen Gottesdienst am Volkstrauertag, 

dem 16. November, um 10.30 Uhr in die 

St. Bernwardkirche, Feldstraße 10. 

Pn. Gesa Steingräber-Broder 

Ökumenischer 
Gottesdienst zum 

Volkstrauertag 

©GemeindebriefDruckerei.de N. Schwarz
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Wie in den vergangenen Jahren möchten 

wir gerne gemeinsam einen Lichtergot-

tesdienst feiern und laden herzlich ein, 

sich am 1. Advent, dem 30.11.2025, mit 

schöner Musik von Fiorella Schikarski 

(Klarinette & Gesang) und Birgit Queißner 

(Orgel & Klavier) auf die besondere Stim-

mung in der Adventszeit einzulassen und 

sich auf einen Weg durch den Advents-

garten aus Tannengrün zu begeben. Im 

Anschluss an den Gottesdienst sind alle 

herzlich zu einem KirchenkaΊee eingela-

den. Herzlich willkommen! 

Wer kann Tannengrün bereit stellen? 

Um den Adventsgarten in der Kirche 

auslegen zu können, benötigen wir 

wieder Tannengrün! 

Spender können dieses bis Freitag, den 

28. November, im Gemeindegarten am 

Seitenausgang der Kirche ablegen oder 

ihre Tannengrünspende im Gemeinde-

büro 05132-837077 anmelden. 

 

Alle Jahre wieder… das Krippenspiel in 

Markus 

 

Auch dieses Jahr wollen wir wieder in der 

Markuskirche mit euch das Krippenspiel 

für Heiligabend auf die Beine stellen. 

Natürlich brauchen wir dazu eure Hilfe. 

Zusammen mit euch werden wir das Krip-

penspiel üben und am 24.12. in dem Got-

tesdienst um 16.00 Uhr auΊühren.  
 

Habt ihr Lust, einen Wirt, einen Hirten, ein 

Schaf, Maria oder Josef zu spielen? Oder 

möchtet ihr gerne im Engelschor mitsin-

gen?  

Dann kommt doch einfach zur 1. Pro-

be und Rollenvergabe am 15.11.25 von 

10.00-12.00 Uhr in das Markus-Gemein-

dehaus, Am Distelborn 3. Wir freuen 

uns schon auf euch.  

 

Und wer einfach Lust hat mit-

zuhelfen aber nicht mitzuspie-

len, ist auch herzlich willkommen. 

 

Pastorin Sophie Anca 

& das Krippenspielteam  

 

Auf dem Weg in die Adventszeit: 

Lichtergottesdienst am 1. Advent 2025 um 17.00 Uhr! 

©GemeindebriefDruckerei.de N. Schwarz

 Foto: Privat
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Auch dieses Jahr möchten wir die Advents-

zeit in Lehrte wieder zu etwas Besonderem 

machen - mit einem Lebendigen Adventska-

lender!  

So funktioniert es: 

Suchen Sie sich einfach einen freien Abend 

(Beginn 18 Uhr, Dauer ca. 20-30 Minuten)  

zwischen dem 1. und 23. Dezember aus. 

Erfahrungsgemäß eignen sich Wochenta-

ge besser als die Adventswochenenden. Als 

Gastgeber sind Sie frei in der Gestaltung: im 

Haus, draußen vor dem Fenster, unterm Car-

port, im Garten – wo immer Sie zum Beisam-

mensein, z. B. zum Vorlesen einer Geschich-

te, zu Tee, Punsch o.ä., einladen möchten. Für 

eine knappe halbe Stunde gibt es dann eine 

kleine Auszeit vom Vorweihnachtstrubel. 

Der komplette Kalender mit allen Terminen 

und Gastgebern wird in der nächsten Ausga-

be der Schnittpunkte veröΊentlicht. 

Sie möchten als Gastgeber dabei sein?  

Dann melden Sie sich bitte bis zum 

10. Oktober per E-Mail oder telefonisch bei   

Susanne Hilmer-Anke: 

s-h-a@online.de,  Tel 872552 oder   

Ariane Bödecker:

arianeboedecker@gmail.com,  Tel 01515-

9188 455 

Wir freuen uns auf viele stimmungsvolle 

Begegnungen in der Adventszeit! 

Lebendiger Adventskalender 2025

Machen Sie mit beim Lebendigen Adventskalender 2025 in Lehrte! 

 Foto: privat

Inga    Baurmeister
Steuerberaterin

Telefon 05132 • 50659-60
Telefax 05132 • 50659-80
E-Mail info@baurmeister-stb.de
Internet www.baurmeister-stb.de

Wandelgraben 1 • 31275 Lehrte
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Hannover freut sich auf Weihnachten: Am 
Mittwoch, den 17. Dezember 2025 um 
18:00 Uhr lädt der Kirchenkreis Hannover 
bereits zum vierten Mal zum großen Sta-
dionsingen in die Heinz von Heiden Arena 
ein.
 
Das Publikum wird zum größten Chor der 
Stadt und singt gemeinsam mit Bläser*in-
nen und Band die schönsten Weihnachts-
lieder – von „O du fröhliche“ bis hin zu „In 
der Weihnachtsbäckerei“.
Das Stadionsingen ist eine wunderbare 

Gelegenheit für Familien, Freund*innen 
und alle Musikbegeisterten, sich gemein-
sam von der festlichen Stimmung verzau-
bern zu lassen.
 
Prominente Gäste lesen die Weihnachts-
geschichte. Der Kinderchor der Staatsoper 
Hannover, eine Band sowie Gospelchöre 
begleiten das Event. Ein besonders be-
rührender Moment wird der Auftritt des 
Wohnungslosen-Chors „Chorwerk Hanno-
ver“ mit dem Lied „Hallelujah“.
 
Das Stadionsingen ist zudem ein Ereig-
nis mit Herz: Überschüsse aus dem Ti-
cketverkauf sowie Spenden kommen der 
Ökumenischen Essenausgabe und der 
HAZ-Weihnachtshilfe zugute.
 
Karten kosten 10 € für Erwachsene und 
5 € für Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 14 Jahre. Sie sind erhältlich un-
ter www.eventim.de  sowie in den Vorver-
kaufsstellen von HAZ und NP. 
Alle Informationen zum Event 
gibt es unter www.stadionsin-
gen-hannover.de.

Vorfreude auf Weihnachten: 
Das große Hannoversche Stadionsingen

 Foto: Nancy Heusel
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HEINZ VON HE IDEN ARENA

17.12. um 18 Uhr
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Olaf Meier
Beratungsstellenleiter
Parkstr. 17
31275 Lehrte

 05132 8214821

VLH.

Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2025
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Neu in Lehrte? Frisch im Ruhe-

stand? Einfach Lust, sich mit an-

deren für etwas zu engagieren?  

Ehrenamt bringt Sinn, 

schafft Begegnung, hält ΋t.  
Wir suchen über die Rubrik „Ehrenamts-

börse“ Menschen, die ein Stück Zeit 

und Freude daran haben, sich bei uns 

zu engagieren. Mögen Sie dabei sein?  

Unterschiedliche Aufgaben gibt es bei 
uns, mal mit viel, mal mit wenig Zeitauf-
wand. Einige ΋nden Sie hier in der Ehren-

amtsbörse, sonst fragen Sie gerne nach, 

was es sonst bei uns gibt. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Pastorin Gesa Steingräber-Broder 

Gesucht  - Gefunden

Ehrenamtliche Mitarbeit in der Gesamtkirchengemeinde Lehrte

#seelenwärmer – Offen für alle, die kommen 

Der Seelenwärmer ist ein kostenloses Angebot für alle, die kom-

men mögen. Dazu brauchen wir immer wieder Menschen, die 
Kaffee kochen, aufräumen, ein interessantes Thema anbie-

ten, Kuchen backen, organisieren, Werbung machen, zuhören…  

Ansprechpartnerin: Pastorin Gesa Steingräber-Broder, 
E-Mail gesa.steingraeber-broder@evlka.de 

Das Team der „Offenen Kirche“ braucht Verstärkung!! 
Sie haben Spaß an guten Begegnungen und interessanten Gesprächen? 
Sie haben Zeit im Rhythmus von ca. 6 Wochen, Samstagvormittags in der 
Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr die Matthäuskirche am Markt für Besucher zu 
öffnen? 
Und Sie würden gerne in einem netten Team mitwirken? 
Dann melden Sie sich bitte gerne bei Anita Ebensen  
Tel.: 05132 57730 oder 0175 6147361

Wir suchen Dich! 
Unsere ehemalige „Rentnerband“ ist in die Jahre gekommen. Für die Un-

terhaltung unseres Spielplatzes am Distelborn suchen wir Menschen, die 
auch mal mit Hammer, Akkuschrauber oder Pinsel umgehen können und 
die Spaß dabei haben: vorhandene Spielgeräte pΌegen oder neues Spiel-
gerät montieren. Bei Hagel, Regen oder Schnee ruht die Arbeit und wir 
warten auf besseres Wetter. Für frische Luft, Getränke und Snacks wird 
gesorgt. Bitte melde dich bei Peter Andrejewski Tel.:0163-1442469 
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Mitarbeit im Gemeindebeirat 

Ausrichten des Kirchencafés, Entwickeln kreativer Ideen für Neues und 

Mitarbeit bei der Umsetzung. Gemeinde mitgestalten!

Ansprechpartner: Andreas Wilkening, a.wilkening@lehrte-kirche.de

Umfang: 2 Stunden pro Monat für Besprechungen, 2 Stunden pro Mo-

nat für Kirchencafé

Sie haben andere Ideen und möchten sich einbringen? 

Dann sprechen Sie uns an!

Pastorin Sophie Anca, Tel 2653, sophie.anca@evlka.de

Pastorin Gesa Steingräber-Broder, Tel. 2269, 

gesa.steingraeber-broder@evlka.de 
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Liebe Lesende,  

In den Sommerferienwochen war Zeit 

und Raum, die umfangreiche Notenbib-

liothek neu zu ordnen.  

Die Tische im Kirchenzentrumssaal voll 

mit Instrumenten und anderem Equip-

ment, Notenmaterial für Kinder-, Ju-

gend-, Pop- und Erwachsenenchor. Beim 

Sichten der Noten konnte das Herz weit 

und dankbar werden:  was für eine Fülle 

an Konzerten, Gottesdiensten, Kindermu-

sicals und anderen Projekten konnte ich 

hier in diesen über 30 Jahren gemeinsam 

mit den Chören musizieren, das war 

neben dem musikalischen Einsatz auch 

durch viele helfende Hände möglich - so 

viele schöne Erinnerungen an gemein-

sam Erlebtes. Vielen Dank dafür!   

  

So will ich auch für das zweite Halb-

jahr ganz herzlich einladen: 

 1 Zum Mitsingen in den Chören:   

nach den Sommerferien ist genau der 

passende Moment, mit einzusteigen, 

denn dann geht es wieder ganz zielge-

richtet auf die nächsten Auftritte zu.

 1 beim Ukulelen-Workshop „Kleines 

Instrument ganz groß“ am Samstag, 

dem 8. November 

 1 Zum Besuch der nächsten Markt-

musiken am 20. September und 15. 

November mit Orgelmärchen und 

mit Gospelmesse des Lehrter Män-

nerchor Lehrte. Bei der Marktmusik 

am 20. Dezember singen und spielen 

wir gemeinsam Weihnachtslieder. 

Für das Instrumentalspiel werden ab 

Anfang Dezember die Noten zuge-

schickt.

 1 Zur LIEDERTANKSTELLE in der Niko-

lauskirche am Mittwoch, 17. Septem-

ber, um 18.30 Uhr

und als Höhepunkt des Jahres zum tradi-

tionellen festlichen Konzert der Kantorei 

am zweiten Adventssonntag, dem 7. 

Dezember, um 17.00 Uhr.   

  

Zu allen Veranstaltungen finden Sie zu 
gegebener Zeit ausführliche Informatio-

nen auf der Homepage.   

Ich freue mich auf frohes Wiedersehen 

und gute Zeit bei schöner Musik,  

Ganz herzliche Grüße  

 

 schickt Ihnen Kantorin Birgit Queißner   

 

Musik - und das Herz wird weit....  

B. Queißner im KiZ Foto: privat
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Für Spenden im Zeitraum vom 

03. Mai bis zum 30. Juli 2025:

Astrid und Rolf Busse, 

Astrid Thiel, Gertrud 

Wellenkötter, Heide 

Pongs-Noffke, Horst Nei-
seke, Joachim Wolf, Klaus 

und Roswitha Kretsch-

mer, Marco Pawlows-

ky, Mutgard Haase, Olaf 

Meier und Birgit Witten-

berg-Meier, Ruth Hoxter-

mann und Ute Bachmann

Herzlichen Dank für Ihre Spenden. 

Zugleich möchten wir unse-

ren Werbekunden danken. 

Durch Ihre Anzeige machen Sie wei-

terhin deutlich, dass Sie mit unserer 

Kirchengemeinde ver-

bunden sind. Außerdem 

gelingt es nun über die 

Werbung und die Spende-

neinnahmen die Kosten 

für die Schnittpunkte zu 

erwirtschaften. Allen ein 

herzliches Dankeschön!

  

Dank auch allen Όei-
ßigen Austrägern, 

die ehrenamtlich un-

seren Gemeindebrief an Adressaten 

und Verteilstationen zukommen las-

sen und so auch weiterhin ein Stück 

Kirche zu den Menschen bringen!

Danke an alle Spenderinnen und Spender!

miteinander Foto: pixabay

Schnittpunkte 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE19 2519 3331 8004 0330 00 

Markusgemeinde 
KKA Burgdorfer Land 
Evangelische Bank Kassel 
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41 
Verwendungszweck: Markus 

Markus „Jule e.V.“ 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE20 2519 3331 7009 8018 00 

Spendenkonto der Matthäus-Gemeinde
Bitte Zweck angeben! 
Stadtsparkasse Burgdorf 
IBAN: DE14 2515 1371 0000 0072 11 

Förderverein Nikolauskirche Lehrte e. V. 
Volksbank Lehrte 
IBAN: DE87 2519 3331 7003 2335 00

Spendenkonten der Gemeinde
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Das Fest der Silbernen Hochzeit feierten:

Markus und Claudia Haensler, geb. Bohlen

Christian und Ariane Bödecker geb. von Rümker

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten:

Dirk und Bärbel Rose, geb. Reuter

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:

Heinz Erwin und Karin Krüger geb. Brach

Das Fest der Eisernen Hochzeit feierten:

Friedel und Ingrid Simon, geb. Wenzel

Wir gratulieren herzlich 
zu diesen Ehejubiläen

Foto: E. Krüger

Frida Ksienzyk      Sophie Seehausen

Jenna Rose Bach      Otto SchöΊski
Linus Thielemann     Joshua Andrejewski

Monique Häsemeyer

Wir gratulieren herzlich
zur Taufe

Malin Klar, geb. Stache und Julien-Nikolas Klar

Alice Pitzschel, geb. Schotte und Charleen Pitzschel

Wir gratulieren herzlich 
zur kirchlichen Hochzeit
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Gerda Baye, geb. Schibgilla  87 J. 

Emmi Oschetzki, geb. Krüger  82 J. 

Dietrich Bolli  90 J. 

Paul Voss  81 J. 

Ruth Holznagel, geb. Hellmann  92 J. 

Gisela Großmann, geb. Lohmeier  88 J. 

Barbara RatzlaΊ, geb. Klietz  91 J. 
Hans-Joachim Syring  88 J. 

Rosemarie Gerstberger, 

geb. Fürbeth  88 J. 

Renate Bleis, geb. Reck  90 J. 

Erika Eckhardt, geb. Maciek  88 J. 

Wilhelm Schlüter  84 J. 

Hilde Vahl, geb. Rentrop  90 J. 

Kurt Schubert  81 J. 

Reinhard Bode  81 J. 

Fritz Wilhelm  98 J. 

Roswitha Sundmacher, 

geb. Czwikla  90 J. 

Helene Litzkow, geb. Marten  99 J. 

 

Ivan Gottfried  53 J.

Barbara Kroll, geb. Nowak  65 J. 

Christel Muralt, geb. Röttger  78 J. 

Anita Troß, geb. Nabel  90 J. 

Karin Winter, geb. Eickmeier  77 J. 

Regine Lies, geb. Sareik  83 J. 

Karl-Peter Thorwesten  80 J. 

Hermann Thielemann  94 J. 

Halina Kiefer, geb. Petrowa  77 J. 

Günther Baye  90 J. 

Heidrun Siemon, geb. Lüer  68 J. 

Wir haben Abschied genommen von

 N. Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de
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für Kinder und Jugendliche

Krabbel-Eltern-Kind-Gruppe bis 1 1/2 Jahre, jeden Freitag 9.00 - 10.15 Uhr, 
Gemeindezentrum Goethestr.20, Kontakt: Kirchenbüro Tel. 837077

Kinderspielgruppe ab 2 Jahre o. Eltern, jeden Montag und Donnerstag 9.00-12.00 
Uhr, Gemeindezentrum Goethestr.20, Kontakt: Frau Hoopmann Tel. 0170/7323576

Markus-Minis, 2-6 Jahre (mit Begleitperson): 14-tägig am Dienstag nach Absprache, 
16.00 - 17.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 
Kontakt: V. Bartling Tel. 0177/8574923

Kinderkirche: am 2. Samstag im Monat (außer in den Ferien), 
Kontakt: Diakon Sven-Oliver Salzer Tel. 0152/24421078

„Freitagsengel“ für alle von 6-12 Jahren, Termine: 29. August; 12. September; 
26. September; Oktober kein Termin; 07. November; 21. November; 05. Dezember; 
Freitag von 16.30-18.00 Uhr; Gemeindehaus am Distelborn 3, 
Kontakt: H. Füssel Tel. 0176/34346730; L. Erdmann Tel. 0175/4984595

KJu Lehrte (Kirchen Jugend Lehrte): 
einmal im Monat 19.00 Uhr, Termine nach Absprache
Kirchenzentrum am Markt (KiZ) oder Gemeindehaus am Distelborn 3, 
Kontakt: H. Füssel 0176/34346730; L. Erdmann 0175/4984595

für Frauen

„frauen unterwegs“: jeweils 3. Donnerstag im Monat 19.00 Uhr, 18. September  
Fahrt nach Hildesheim mit ÖPNV (Beginn Führung 14.30 Uhr); 16. Oktober 
(Goethestraße 20); 20. November (Goethestraße 20); 
Kontakt: S. Hilmer-Anke Tel. 872552; B. Boetel Tel. 51567 (s. Seite 11)

für Männer

Männerkreis Donnerstag 19.00 Uhr: 04. September; 09. Oktober Gemeindehaus Am 
Distelborn 3; 
Sonntag, 02. November: 10.00 Uhr !! Gottesdienst zum Männersonntag, 
Kontakt: G. Liesenberg Tel. 52641; H. Struckmann Tel. 52329, (s. Seite 12)

offene Gruppen
Offene Kirche: jeden Samstag 10.00-12.00 Uhr, Matthäuskirche, 
Kontakt: Kirchenbüro Tel. 837077

 04. September; 09. Oktober; (kein TreΊen 

a) für Betroffene:
b) mit Angehörigen / Freunden:

Angebote 
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offene Gruppen
Offene Kirche:

Bibelgespräch (nicht nur) für Skeptiker: 04. September; 09. Oktober; (kein TreΊen 
im November); 04. Dezember, weitere Termine nach Absprache, Donnerstag um 19.30 
Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: H. Fritsch Tel. 825072

Glaubenswerkstatt: 14-tägig Mittwoch um 20.00 Uhr (außer in den Ferien), Kirchen-
zentrum am Markt, D. Paschko, Info: Kirchenbüro Tel. 837077

Theologischer Literaturkreis: Termine nach Absprache, jeweils um 16.00 Uhr, 
Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: I. Struckmann Tel. 52329

Patchwork: 1. Donnerstag 19.30 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, A. Tatchen, 
Info: Kirchenbüro Tel. 837077

Strick-Café: monatlich, 4. Donnerstag im Monat, von 15.00 - 18.00 Uhr, Gemeindezen-
trum Goethestr.20, Kontakt: susanne.rattey@icloud.com 
oder im Kirchenbüro: kg.lehrte@evlka.de, 05132-837077  

Besuchsdienstkreis Markus: Termin nach Absprache von 9.30-11.00 Uhr, 
Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: Pn. S. Anca Tel. 2653

Ma(h)l zu Markus: Jeden Mittwoch von 12.00-14.00 Uhr, Gemeindehaus am 
Distelborn 3, Kontakt: Birgit Palmer Tel.: 0176-52250038

Spiele- und Klön-Nachmittage Goethestraße 20: Am 3. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, Kontakt: Fr. Wulf Tel. 55014 

Spiele-Nachmittag am Distelborn 3: 23. August; 13. September; Oktober kein Ter-
min; 15. November; 20. Dezember, Samstag von 15.00-18.00 Uhr, Kontakt: I. Krüger 
Tel. 55708, ich erbitte telefonische Anmeldung für neue Mitspieler*innen, Danke

Spiele-Abende am Distelborn 3: 14-tägig Freitag ab 19.00 Uhr, 
Kontakt: B. Andrejewski Tel. 2691

Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen des Diakonischen Werkes

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke (Markusgemeinde): 
Dienstag von 18.00-20.00 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 
Kontakt: H. Griethe H. 0171/4826666

Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker AA/Anon (Matthäusgemeinde):

a) für Betroffene: Donnerstags 19.00-20.30 Uhr, Kontakt: Jörn 0170/3410161 
b) mit Angehörigen / Freunden: 3. Donnerstag 19.00-20.30 Uhr, 
Kontakt: Ursula 05132/2139; jeweils Gemeindezentrum Goethestr. 20 
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Selbsthilfegruppe Angst- und Panikattacken: jeden zweiten Freitagabend, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, vorherige Kontaktaufnahme erforderlich,

Email: angst-in-lehrte@gmx-topmail.de

Trauercafé: 1. Samstag im Monat, 14.00-16.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Ambulanter Hospizdienst Tel. 05136/897311

Gruppe verwaiste Eltern, Trauernde, Hinterbliebene: nach Absprache, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: M. Fenske-Mouanga Tel. 05136/897311

für Seniorinnen und Senioren 

Seniorenkreis: jeden Montag von 15.00-17.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: A. Vockeroth Tel. 825137

Gymnastikkreis: jeden Freitag von 15.00-16.00 Uhr, 

Gemeindehaus am Distelborn 3, Kontakt: S. Licht Tel. 825343

Musikalisches Miteinander

Kinderchor: jeden Donnerstag 16.00-16.45 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638
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Gospelchor: jeden Montag 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus am Distelborn 3, 

Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621; G. Franke Tel. 52782

Erwachsenenchor: jeden Dienstag 18.30-20.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt: Kantorin B. Queißner Tel. 825638

Vokalensemble: alle 14 Tage am Dienstag, 19.30-21.30 Uhr, Gemeindehaus am 

Distelborn 3, Kontakt: J. Johnson Tel. 8214621

Posaunenchor: jeden Montag 19.30-21.00 Uhr, Gemeindezentrum Goethestr. 20, 

Kontakt: Christian Lange Tel. 05141-3029455

Kammerorchester: jeden Montag 20.00 Uhr, Kirchenzentrum am Markt, 

Kontakt unter Tel. 05132/865069 
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